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Einladung zu einer Tasse Tee – Import Promotion Desk auf der WTM in London 

und auf Roadshow in Manchester und Newcastle  

Initiative zur Tourismusförderung stellt auf der WTM über 15 Anbieter für nachhaltige Rei-

sen aus Ecuador, Usbekistan, Nepal und Tunesien vor 

Bonn/Berlin, 26.09.2023 – „High Tea Around the World“ ist das Motto der Roadshow des 

Import Promotion Desk (IPD), die die IPD-Experten und Reiseanbieter aus Ecuador, Usbekis-

tan, Nepal und Tunesien zunächst auf die WTM und dann nach Manchester und Newcastle 

führt. Auf der WTM in London, die vom 6. bis 8. November stattfindet, sind über 15 Touris-

musunternehmen aus den IPD-Partnerländern präsent. Ihr Angebot umfasst individuelle 

und nachhaltige Reiseangebote. Auf dem IPD Stand im Bereich ‚Experiences‘ (N 10-606) ha-

ben internationale Reiseanbieter die Möglichkeit, breit aufgestellte Incoming Agenturen so-

wie Organisatoren von außergewöhnlichen Erlebnis- und Spezial-Reisen zu treffen. Nach der 

WTM können britische Reiseanbieter die IPD-Tourismusfirmen in Manchester am 9. Novem-

ber und in Newcastle am 10. November bei einer Tasse Tee näher kennenlernen. Sowohl im 

Gastgeberland der WTM als auch in Usbekistan und Ecuador spielt Tee eine wichtige Rolle 

und die Teekulturen werden gepflegt – sei es High Tea in Großbritannien, der orientalische 

Tee von der Seidenstraße oder das Ritual des Guayusa-Teilens aus der Kultur der ecuadori-

anischen Kichwa. 

Vielfältiges und außergewöhnliches Reiseangebot 

Die Unternehmen im IPD-Programm überzeugen durch ihre individuellen und nachhaltigen 

Angebote. Die tunesischen Unternehmen zeigen die kulturelle, landschaftliche und kulinari-

sche Vielfalt der Destination. Im Angebot ist zum Beispiel eine Wanderung von „Siroko Travel“ 

auf dem neuentwickelten 194 km langen Trail „The Great Crossing of the Dahar“ durch faszi-

nierende Amazigh-Dörfer der Dahar-Region. In Ecuador ermöglicht „Link Experiences“ au-

thentische Erlebnisse abseits der ausgetretenen Pfade auf hohem Niveau und bietet in Zusam-

menarbeit mit lokalen Gemeinden ausgearbeitete, exklusive Reisen in Ecuador und auf den 

Galapagos-Inseln an. Usbekistan ist mit klassischen Kulturreisen, aber auch mit Aktivreisen zu 

Fuß und auf dem Fahrrad und Women-Only-Tours auf der WTM in London vertreten. Und die 

Unternehmen in Nepal bieten neben Trekking- und Kulturtouren auch Wellness- und Yoga-

aufenthalte an, so z.B. mit „Responsible Adventures“. „Alle Unternehmen im IPD-Programm-

haben wir zuvor sorgfältig ausgewählt und auf die europäischen Marktanforderungen vor-  
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bereitet“, erklärt Nora Eichkorn, Expertin für nachhaltigen Tourismus beim IPD. „Ein wesent-

liches Kriterium ist dabei, dass die Unternehmen ihr Angebot am Grundsatz der Nachhaltigkeit 

ausrichten. Wir wollen mit unserer Vorauswahl internationalen Reiseanbietern einen Mehr-

wert bieten und ihren Aufwand reduzieren. Zudem sind unsere Services neutral und kosten-

frei. Unser Ziel ist es, das Reiseangebot ökologisch sowie sozial nachhaltiger aufzustellen.“ 

Stark nachgefragt: Gemeindebasierter Tourismus 

In Nepal, Usbekistan und Ecuador unterstützt das IPD Tourismusprojekte, bei denen Reisende 

abgelegene Regionen entdecken und bei Einheimischen übernachten. Das „Community 

Homestay Network Nepal“ arbeitet mit kleinen Gemeinden im ganzen Land zusammen und 

lässt die Besucher auf ihrer Reise Teil des Dorfalltags werden. Mit „Responsible Travel Uzbe-

kistan“ können Reisende die entlegenen Dörfer der Nuratau-Berge besuchen und von 

Homestay zu Homestay wandern. In der „Kapawi Eco-Lodge“ in Ecuador wohnt man luxuriöser 

und ist zugleich ein Teil der Gemeinde. Hier begegnet man der lokalen Bevölkerung auf Au-

genhöhe und kann die fremde Kultur hautnah und authentisch erleben. 

IPD auf der WTM London: Experiences N 10-606 

IPD in Manchester und Newcastle am 9. und 10.November: Registrierung 

Import Promotion Desk (IPD)  

Das Import Promotion Desk (IPD) ist eine Initiative zur Import- und Tourismusförderung in Deutschland.  
Das IPD bildet ein Scharnier zwischen kleinen und mittleren Unternehmen in ausgewählten Entwicklungs- und Schwellen-
ländern und europäischen Reiseveranstaltern. Ziel ist es, die Partnerländer in den globalen Handel zu integrieren und damit 
einen Beitrag zur nachhaltigen wirtschaftlichen Entwicklung in diesen Ländern zu leisten.  

Das IPD eröffnet Unternehmen aus den Partnerländern den Zugang zum EU-Markt und unterstützt sie beim Aufbau von 
Geschäftsbeziehungen. Europäischen Unternehmen erschließt das IPD neue Bezugsquellen in den Partnerländern und un-
terstützt sie bei der Suche nach neuen, nachhaltigen Dienstleistern und Produkten. 

Aktuell ist das IPD in 16 Ländern tätig: Ägypten, Äthiopien, Côte d’Ivoire, Ecuador, Ghana, Indonesien, Kenia, Kolumbien, 
Madagaskar, Marokko, Nepal, Peru, Sri Lanka, Tunesien, Ukraine und Usbekistan. Das IPD fokussiert sich dabei auf be-
stimmte Produktgruppen: frisches Obst und Gemüse, natürliche Zutaten für Lebensmittel, Pharmazie und Kosmetik, nach-
haltige Holzprodukte, Schnittblumen und nachhaltiger Tourismus. 

Aufbau und Durchführung des IPD verantwortet die weltweit tätige Entwicklungsorganisation sequa gGmbH in enger Ko-
operation mit dem Bundesverband Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen e.V. (BGA). Gefördert wird das IPD vom 
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ). 

Weitere Informationen unter www.importpromotiondesk.de. 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Import Promotion Desk (IPD) 
Nora Eichkorn 
IPD Expertin Nachhaltiger Tourismus 
Phone: +49 (0) 30 590 099 462 
E-Mail: eichkorn@importpromotiondesk.de 
 

Pressekontakt 
Annegret Winzer 
w communications 
Phone: +49 (0) 30 23 99 72 14 
E-Mail: a.winzer@w-communications.de 

 

https://forms.importpromotiondesk.de/form-66125/ipd-roadshow-2023-in-manchester-and-newcastle-tre

